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Leistungsfeststellung und Leistungsbewertung im Fach Religion 
 
„Neben der kontinuierlichen Beobachtung der Schülerinnen und Schüler im Lernprozess und 
ihrer persönlichen Lernfortschritte sind die Ergebnisse der schriftlichen Lernkontrollen und 
der Mitarbeit im Unterricht (mündliche und andere fachspezifische Leistungen) zur 
Leistungsbewertung heranzuziehen.“ (Kerncurriculum, S. 36) 
 
Hierbei gilt, dass in der Mittelstufe die eine schriftliche Arbeit pro Halbjahr etwa ein Drittel 
der Gesamtnote ausmacht und entsprechend die Mitarbeit im Unterricht zwei Drittel. 
 
Zur Mitarbeit im Unterricht zählen Redebeiträge im Unterrichtsgespräch, wobei die 
Kontinuität des Engagements und die Komplexität der Beiträge besonders zu berücksichtigen 
sind. Zur Bewertung herangezogen werden aber auch das Vortragen von Hausaufgaben, 
gestalterische Arbeiten (z.B. Collagen, Plakate, Bilder etc), Ausführen von Rollen in 
Rollenspielen, mediengestützte Präsentationen / Referate etc (genaue Auflistung vgl. KC S. 
37). 
 
Die schriftlichen Lernkontrollen überprüfen überwiegend Kompetenzen, die im Unterricht 
eines überschaubaren Zeitraums erworben werden konnten. Darüber hinaus werden aber 
auch Problemstellungen mit einbezogen, die die langfristig zu erwerbenden Kompetenzen 
überprüfen.  
Hinsichtlich der Bewertung von schriftlichen Arbeiten wollen wir Binnenpunkte, hier 
ausgedrückt in Prozent, wie folgt in Noten fassen: 
100 – 92 % entspricht der 1, / 91 – 80% der 2/ 79 – 65 % der 3/ 64 – 50 % der 4/ 49 -20 der 
5/ < 20 der Note 6. 
Zu beachten ist, dass von Klasse 5 an auf alle 3 AFBs hingearbeitet werden soll. Dabei wird 
in der Sek I der AFB III aber nur einen kleinen Teil der Arbeit ausmachen. Auch die 
Operatoren der Sek II sollen angepasst und gründlich erläutert und angewendet werden. 
 
In der Oberstufe wird in der Einführungsphase (Jg.11) eine Klausur pro Halbjahr 
geschrieben. Sie geht mit 40% in die Endnote ein. 
 
In der Qualifikationsphase (Jg. 12/13) gelten folgende Regelungen: 
 

• GAN: 12/1: zwei Klausuren; 12/2, 13/1 und 13/2 jeweils nur eine Klausur pro 
Semester. 

• Bei einer Klausur pro Halbjahr zählt diese 40%, außer im kurzen Abihalbjahr. Dann, 
wie bei zwei Klausuren, zählen diese 50% der Kursnote. 

• EF: eine Klausur pro Halbjahr, dieses zählt 40% 
  
 

 
  


